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Tliat aber ist nur der obere Tlieil, etwa ein Dritltlieil des Ganzen,
die eigentliche, oblong-ovale, dreimal seplirte Spore, der untere, ein

wenig dünnere, cylindrisclie und ebenfalls seplirle Theil ein An-
iuingsel, was sich auch mitunter von der Spore trennt und einiger-

niassen an Sordaria coprophila erinnert, indessen aber nicht gallert-

artig ist.

Weder mit der Lupe, noch selbst bei stärkerer VergrOsserung
sieht man der oben beschriebenen Peziza gegenüber eine wesent-
liche Verschiedenheit, denn die konstanter regelmassige Form und
die etwas grössere Weichheit der Substanz können wohl kaum dafür

gelten, und doch welcher Unterschied in der Fruktifikation

!

Bei dem Umstände, dass ich kein Individuum dieses Pilzes sah,

welches nicht auf der Unterlage vom Hetminthosporium gesessen
wäre, dicht umgeben von dessen Fasern, so kann ich mich der Ver-
muthung nicht entschlagen, dass beide Pilze Beziehung zu einander
haben.

Da die einfachen, knorrigen, seplirten, dunklen, einem sehr
dünnen, zelligen Ueberzuge des Holzes entspringenden Fäden des

Helminthosporium kaum 016 Mm. hoch sind, so stellt sicii ihre Ge-
sammtheit dem unbewaffneten Auge bloss als schwarze Flecke dar.

Die gleichfarbigen, an beiden Spitzen durchscheinenden Sporen
sind dick-spindelförmig (elliptisch), in der Mitte 001— 0-012 Mm.
dick, 0032—0034 Mm. lang und bis 7mal überquer septirt.

Notiz
über

Rhizophytthitn Ißicksonü Wriglit.

Von F. H a u c k.

E. P. Wriglit veröffentlichte in den Trans. R. Irisli Acad. Vol.

XXVI, p. 369, Taf. VI diese neue Chytridiacee, welche er während
des Winters 1876 und 1877 in der Nähe von Dublin in grosser

Menge auf Eclocarpus gratiulosus und E. crinitus antraf. Es dürfte

von Interesse sein, dass dieses Rhizuphydlum auch in der Adria und
sogar sehr häufig vorkommt und von mir mehrere Jahre hindurch in

den Monalen Februar bis Mai auf Ectocarpus confervoides, crinitus

und pusillus beobachtet wurde, jedoch bis jetzt nur an Lokalilälen

mii verunreinigtem Meerwasser, wie z. B. im Hafen von Triest bei

der Militär-Schwimmschule.
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